
Das Wahrzeichen der DOLOMITEN   –    Die 3 Zinnen 

Die Drei Zinnen in Südtirol sind das Natur-Highlight im Hochpustertal.  

Sie  befinden sich im gleichnamigen Naturpark und wurden 2009 von der UNESCO gemeinsam mit den 

anderen Dolomitengipfeln zum UNESCO Welterbe erklärt. 

Die Drei Zinnen  sind von allen Seiten einzigartig und schön anzuschauen. Um die Magie dieses 

Dreigestirns aus der Nähe betrachten zu können, führt eine zahlungspflichtige Mautstraße über Misurina 

bis zur Auronzohütte auf 2330 müM. 

Von hier aus kann man sie in 3-4 Stunden auf dem Dolomiten Höhenweg bequem umwandern.  

Der Ruf der Drei Zinnen lockt jährlich zahlreiche Besucher an, die durch ein Schauspiel der Farben vom 

kühlen Grau bis ins glühende Rot einen unvergesslichen und beeindruckenden Zauber erleben. 

                                                                                           

 

 



Eindrückliches Panorama und tolle Fernsichten auf dem Dolomiten Höhenweg rund um die 3 Zinnen. 

 

 

 

Die Dolomiten sind das schönste Bauwerk der Welt, sind sich Architekt Le Corbusier und Reinhold 

Messner einig. 

 

Bizarre Berge und spektakuläre Felsformationen - so präsentieren sich die Dolomiten, eine Bergkette der 

südlichen Kalkalpen, die vor mehr als 200 Millionen Jahren entstanden ist. 

 

Die “monti pallidi” - bleiche Berge - wie die Dolomiten aufgrund ihres Dolomitgesteins auch oft genannt 

werden, schimmern bei Sonnenuntergang in einem rötlichen Licht, das die Berge fast unwirklich 

erscheinen lässt.  

 

Besonders charakteristisch für diese Gebirgsgruppe ist der abrupte Wechsel zwischen schroffen Felsen 

und sanften Almen. Ideal sind die Dolomiten auch für den Bergsport - zehn verschiedene Dolomiten-

Höhenwege durchqueren z.B. die Gebirgsgruppe. 

 

Doch auch leichtere Wanderungen im Puster-Tal liessen unsere Herzen höher schlagen… 



 

 

Leichte Wanderung zum Nachbar-Ort “Moos” vom Caravan Park Sexten aus. 

 

 

 

 



 

Hier lässt es sich luxuriös campen. Wir können diesen Platz zuhinterst im Hochpuster-Tal nur weiter 

empfehlen.  

Wir verbrachten hier 10 wundervolle, unvergessliche Tage Ende September 2016. 

 

Irmgard und Walter 


